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Guten Rutsch! - Was es mit Silvester auf sich hat

     Klasse 3dpa | Meldung vom 24.12.2012  

Berlin (dpa) - "00.00 Uhr" - das ist die magische Zeit zu Silvester. Wenn am 31. Dezember der
Sekundenzeiger auf diese Uhrzeit rutscht, beginnt ein neues
Jahr. Dann knallt, kracht und zischt es überall. Denn die Leute
begrüßen das junge Jahr mit Böllern und Feuerwerk. Weißt
du, warum der 31. Dezember Silvester genannt wird?
 
Der Tag trägt den Namen eines mächtigen Kirchenmannes.
Er hieß Silvester I. (gesprochen: der Erste). Und er war vor
fast 1700 Jahren Papst - also das Oberhaupt der katholischen
Kirche. Der 31. Dezember soll der Tag gewesen sein, an dem
er starb.
 
Vor sehr langer Zeit glaubten die Menschen: Mit lärmenden Umzügen und Peitschen-Knallen in der Nacht
zum Jahreswechsel verjagen sie die bösen Geister. Heute glaubt zwar keiner mehr daran, aber laut
geböllert wird immer noch.
 
Wusstest du, dass der Silvester-Tag nicht immer der letzte Tag im Jahr war? Und der 1. Januar nicht immer
der Start ins neue Jahr. Das hat erst ein Papst vor mehr als 300 Jahren für Christen so festgelegt. In der Zeit
davor wurde der Beginn eines neuen Jahres eine Zeit lang am 25. Dezember gefeiert. Später wählte man
dafür den Dreikönigstag. Das ist der 6. Januar.
 
In manch anderen Ländern der Welt feiern die Menschen den Jahreswechsel bis heute an einem anderen
Tag als wir. Zum Beispiel, weil sie eine andere Zeitrechnung und einen anderen Kalender haben. Das hängt
oft mit ihrer Religion zusammen. Dazu gehören zum Beispiel Muslime, Juden oder Buddhisten.
 
Und warum wünscht man sich bei uns einen "Guten Rutsch"? Manche Experten glauben: Der Wunsch geht
wohl auf das Neujahrsfest der Juden zurück. Es heißt "Rosch ha-Schana". "Rosch" bedeutet in der
hebräischen Sprache Anfang oder Kopf. Deutsche Juden wünschten sich "a git Rosch", einen guten
Jahresanfang. Mit der Zeit wurde aus "Rosch" das deutsche Wort "Rutsch". Andere Fachleute sind der
Meinung, dass der Wunsch wirklich mit dem Hinüberrutschen zu tun hat. Man gelangt oder rutscht also
gut ins neue Jahr. So oder so: Auch wir wünschen Euch einen Guten Rutsch!
  


